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Liebe Mieter:innen,
mit dem Herbst beginnt eine Zeit, in der wir gerne auf das zurückblicken, 
was in den vergangenen Monaten entstanden ist – und zugleich nach vorne 
schauen. Bei der WBG Fürth gibt es dabei erneut viel zu berichten: Ein beson-
derer Meilenstein ist die Fertigstellung des neuen Azubiwohnheims in der 
Poppenreuther Straße. Die ersten jungen Bewohner:innen sind bereits einge-
zogen und haben dort ein neues Zuhause gefunden. Auch intern gibt es Neu-
igkeiten: Unsere beiden Auszubildenden Lukas Albert und Florian Hörl haben 
ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und beginnen nun einen neuen 
beruflichen Abschnitt bei der WBG Fürth.

Die positive Bilanz der Projektpartnerschaft „Nachhaltiges Wohnen“ zeigt, wie 
wichtig frühzeitige Beratung und eine enge Zusammenarbeit sind: Nahezu alle 
der im vergangenen Jahr bearbeiteten Fälle konnten zufriedenstellend gelöst 
und drohende Wohnungsverluste verhindert werden. Auch der Seniorenrat 
Fürth bietet Unterstützung in schwierigen Lebenssituationen – etwa bei Ein-
samkeit oder Fragen zur altersgerechten Anpassung des eigenen Wohnraums.

Diese Ausgabe greift zudem viele Themen auf, die für ein sicheres und ange-
nehmes Zusammenleben wichtig sind. Sie erfahren, wie wir gemeinsam für 
saubere Müllplätze sorgen können, was beim Umgang mit Bienen- und Wes-
pennestern zu beachten ist und wie sich unsere Bäume und Grünanlagen 
schützen lassen. Auch das SCHWALBENNEST in Wachendorf wächst weiter. 
Im dritten Bauabschnitt entstehen 18 moderne Eigentumswohnungen, von 
denen bereits über 70 % verkauft sind.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und beim Entdecken unserer  
Veranstaltungstipps sowie eine schöne und angenehme Herbstzeit.

Ihr

Rolf Perlhofer
Geschäftsführer
der WBG Fürth
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Veranstaltungen 11

wenn der Sommer langsam in den Herbst übergeht, zeigt sich Fürth noch einmal von seiner 
besonders lebendigen Seite. Viele Veranstaltungen laden dazu ein, die Stadt gemeinsam zu erle-
ben – sei es mit Familie, Freunden oder den Nachbar:innen.

Den Auftakt macht Mitte September das Stadtwaldfest, bevor der Grafflmarkt und die Stadtver-
führungen zu Entdeckungstouren durch die Kleeblattstadt einladen. Der Höhepunkt des Fürther 
Herbstes folgt Anfang Oktober: Vom 3. bis 14. Oktober verwandelt unsere Michaelis-Kirchweih 
die Innenstadt wieder in einen beliebten Treffpunkt für Menschen aus nah und fern. Auch im 
November lohnt sich ein Besuch der Innenstadt: Am Wochenende 6. und 7. November setzen bei 
den Fürther Glanzlichtern nicht nur beeindruckende Lichtinstallationen historische Gebäude und 
Plätze auf besondere Weise in Szene. Auch die Geschäfte der Innenstadt öffnen ihre Türen länger  
und laden zum besonderen Shoppingerlebnis bei der Langen Einkaufsnacht.

Die WBG Fürth trägt das ganze Jahr dazu bei, dass sich Menschen in unserer Stadt zuhause füh-
len. Dafür danke ich allen Verantwortlichen und Mitarbeitenden herzlich. Ihnen, liebe Mieter:innen, 
wünsche ich einen schönen Herbst mit vielen angenehmen Begegnungen und zahlreichen schö-
nen Momenten in unserer Stadt.

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister der Stadt Fürth

Liebe Mitbürger:innen,

4 x 25 € Kärwa- 
Marken gewinnen!
Am Samstag, den 03.10., startet die Michaelis-Kirchweih in Fürth und verspricht  
eineinhalb Wochen Spaß, Geselligkeit und Unterhaltung. Um diese Ankündigung noch 
spannender zu machen, verlosen wir 4 x 25 € Kärwa-Marken.

Ganz einfach teilnehmen über:

•	� den Post vom 17.09.26 auf Social Media:

	  WBG Fürth    wbg_fuerth
 
•	� oder per Mail an info@wbg-fuerth.de  

mit dem Kennwort „Kirchweih2026“

Die Gewinner:innen werden  
am 24.09.26 von uns kontaktiert.2 3



Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren Lukas Albert und Florian Hörl zur  
erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung und freuen  
uns, dass uns beide erhalten bleiben

Seniorenrat Fürth informiert
Hilfe bei Einsamkeit
Wer sich einsam fühlt, muss nicht allein bleiben. Die fübs, das 
Bayerische Rote Kreuz und das Freiwilligen-Zentrum Fürth 
informieren über Begegnungsmöglichkeiten, Treffpunkte und 
Veranstaltungen. Die Beratungsstellen sind Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 11 Uhr erreichbar.

Stadt Fürth – fübs (Alexanderstr. 9, Fürth)
Tel.: 0911 9741789  |  E-Mail: Fachstelle-fuebs@fuerth.de

Bayerisches Rotes Kreuz Fürth (Henri-Dunant-Str. 11, Fürth)
Tel.: 0911 7798178  |  E-Mail: oba@kvfuerth.brk.de

Freiwilligen-Zentrum Fürth (Theresienstr. 3, Fürth)
Tel.: 0911 2174782  |  E-Mail: fzf@iska-nuernberg.de

Wohnraumanpassung
Schon kleine Veränderungen können die 
eigene Wohnung sicherer und barriereärmer 
machen und dabei helfen, einen Umzug zu ver-
meiden. Geschulte ehrenamtliche Wohnraumbe-
rater:innen informieren über mögli-
che Anpassungen und beraten 
auf Wunsch auch vor Ort. 

Kontakt und Terminverein-
barung über: 

Christiane Schmidt
Tel.: 0911 9741789 
E-Mail: christiane.schmidt@fuerth.de

Warum möchten Sie bei der WBG bleiben?
Weil ich mich in den Jahren meiner Ausbildung nicht nur per-
sönlich, sondern auch menschlich enorm weiterentwickeln 
konnte. Darüber hinaus eine immense Menge an Fachwissen 
erlangt habe. Das waren und sind für mich die entscheiden-
den Voraussetzungen gewesen auch weiterhin gerne bei der 
WBG zu bleiben. 

Was genau ist Ihr neuer Aufgabenbereich?
Ich sorge dafür, dass Abläufe bei uns im Unternehmen reibungs-
los funktionieren – zum Beispiel, wenn es um Ihre Kautionsab-
rechnung, Nebenkostenabrechnung oder andere Anliegen geht. 
Die Position kümmert sich darum, dass klar ist, wer wofür zustän-
dig ist und wie schnell Anfragen bearbeitet werden.

Was sind die schönsten Erinnerungen aus der Ausbildung?
Die Weihnachtsfeier 2025. Für diese hatten wir als Azubi-Team 
eine Spieleshow organisiert, welche ebenfalls von uns mode-
riert wurde und die Kollegen sich gegenseitig anhand Kinder-
fotos oder anderen skurrilen Fakten über sich erraten mussten.

Warum möchten Sie bei der WBG bleiben?
Ich habe bei der WBG Fürth meine Ausbildung gemacht und 
das Team sowie die Aufgaben von Anfang an spannend 
gefunden. Gerade die Mischung aus Büroorganisation/IT und 
den direkten Kontakt zu den Kolleg:innen sowie Mieter:innen 
passt genau zu mir – hier kann ich das kaufmännische Wis-
sen mit meinem IT-Interesse verbinden. 

Was genau ist Ihr neuer Aufgabenbereich?
Ich bin für die Büroorganisation und die IT zuständig und damit 
der zentrale Ansprechpartner in diesen Bereichen. Dazu küm-
mere ich mich auch um den Empfang. Im IT-Bereich unter-
stütze ich die Kolleg:innen beim First-Level-Support und unter-
stütze beim Ausbau der internen Digitalisierung. 

Was sind die schönsten Erinnerungen aus der Ausbildung?
Definitiv die Azubi-Rallyes und die Betriebsausflüge, die man 
gemeinsam unternommen hat – da ist man als Team richtig 
zusammengewachsen.

Ab sofort in der Büroorganisation / IT Ab sofort im Prozessmanagement

Lukas Albert Florian Hörl
Besonders deutlich zeigt sich die Kostenentwicklung bei der 
Abwassergebühr: Sie hat sich von 1,80 Euro auf 3,60 Euro pro 
Kubikmeter verdoppelt. Die Gebühren für Wasser, Abwasser 
und Müllentsorgung werden kommunal festgelegt. Die WBG 
hat daher keinen direkten Einfluss auf deren Höhe und kann 
keine individuellen Sonderkonditionen vereinbaren.

Vorauszahlungen rechtzeitig prüfen
Die WBG empfiehlt, auch die monatlichen Betriebs- und Heiz-
kostenvorauszahlungen zu überprüfen. Diese waren in den ver-
gangenen Jahren oftmals niedriger als die tatsächlich ange-
fallenen Kosten. Eine rechtzeitige Anpassung kann größere 
Nachzahlungen bei der nächsten Abrechnung vermeiden.

Als grobe Orientierung liegen die bundesweit durchschnittlichen 
Betriebs- und Heizkosten derzeit bei etwa 3,50 Euro pro Quad-
ratmeter Wohnfläche und Monat. Die tatsächliche Höhe hängt 
unter anderem vom Gebäude, der Wohnfläche, der Heizungsart, 
dem Umlageschlüssel und dem individuellen Verbrauch ab.

Haushalts- 
größe

Angenommene 
Wohnfläche

Monatliche Betriebs-/
Heizkosten 

1 Person 50 m² ca. 190 €

2 Personen 65 m² ca. 240 €

3 Personen 80 m² ca. 290 €

4 Personen 95 m² ca. 345 €

Die Werte umfassen die kalten Betriebskosten sowie die Heiz- und Warm-
wasserkosten und dienen ausschließlich als Orientierung. Eine Anpassung 
der Vorauszahlungen senkt die tatsächlichen Kosten nicht, kann sie aber 
gleichmäßiger über das Jahr verteilen. Bei Fragen steht die Kundenbetreuung 
der WBG gerne zur Verfügung.

Fragen zur Abrechnung
Fragen zu einzelnen Positionen der Betriebs- und Heizkosten-
abrechnung können konkret vorab per E-Mail an die Kunden-
betreuung gesendet werden. Wir empfehlen, die einzelnen 
Kostenpositionen auf Seite 2 mit der Vorjahresabrechnung zu 
vergleichen. Beachten Sie dabei auch die dortigen Anmerkun-

Mit kleinen Maßnahmen Wasser sparen
Bewusster Verbrauch hilft, steigende Kosten abzufedern

Die Kosten für Wasser und Abwasser sind in Fürth deutlich gestiegen. Bei Warm-
wasser kommen zusätzlich Kosten für die Erwärmung hinzu. Bereits kleine Verände-
rungen helfen, Wasser und Energie zu sparen – ohne auf Komfort zu verzichten.

gen, in denen einige Kostenpositionen genauer erläutert wer-
den. Alternativ kann ein persönlicher Termin vereinbart werden. 
Aufgrund des erhöhten Anfrageaufkommens kann es zu länge-
ren Bearbeitungszeiten kommen.

Wasser sparen im Alltag
Wassersparduschkopf nutzen
Ein Wassersparduschkopf reduziert den Wasserdurchfluss, 
ohne dass auf Komfort verzichtet werden muss. Geeignete 
Modelle sind im Baumarkt oder online erhältlich. Auch kürze-
res Duschen und das Abstellen des Wassers beim Einseifen 
helfen beim Sparen.

Undichtigkeiten früh erkennen
Tropfende Wasserhähne oder nachlaufende Toilettenspülun-
gen sollten frühzeitig gemeldet werden. Wer Zugang zu einem 
eigenen Wasserzähler hat, kann außerdem prüfen, ob der Ver-
brauch ungewöhnlich hoch ist.

Wasser zwischendurch abstellen
Beim Zähneputzen, Rasieren oder Einseifen sollte der Wasser-
hahn nicht durchgehend laufen. So lässt sich der Verbrauch 
einfach reduzieren.

Geräte gut auslasten
Waschmaschine und Geschirrspüler sollten erst gestartet wer-
den, wenn sie ausreichend gefüllt sind. Eco-Programme benö-
tigen häufig weniger Wasser und Energie.

Pflanzen gezielt gießen
Zimmer- und Balkonpflanzen werden am besten morgens oder 
abends gegossen, da dann weniger Wasser verdunstet. Auch 
aufgefangenes Wasser, etwa vom Waschen von Obst und 
Gemüse, kann dafür verwendet werden.

Spartaste nutzen
Bei Toiletten mit Zwei-Mengen-Spülung sollte für kleinere Spül-
vorgänge die Spartaste genutzt werden. So wird nur so viel 
Wasser verbraucht, wie tatsächlich benötigt wird.
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Aus einem lang geplanten Bauprojekt ist ein lebendiger Wohn-
ort für junge Menschen geworden: Das neue Azubiwohnheim in 
der Poppenreuther Straße 13 ist fertiggestellt, die Apartments 
werden nach und nach von den ersten Auszubildenden bezo-
gen, die von hier aus in ihren neuen Lebensabschnitt starten.

Mit dem Neubau schafft die WBG Fürth dringend benötigten, 
bezahlbaren Wohnraum für junge Menschen in Ausbildung. 
Insgesamt 87 moderne Einzelapartments stehen im neuen 
Wohnheim zur Verfügung. Ergänzt wird das Angebot durch 
Gemeinschaftsräume sowie Büroflächen für die Betreu-
ung vor Ort. So ist ein Ort entstanden, der nicht nur Wohnen 
ermöglicht, sondern auch Gemeinschaft, Unterstützung und 
Orientierung bietet.

Das Projekt blickt auf eine mehrjährige Entwicklung zurück. 
Nach ersten Planungen im Jahr 2021 konnte es dank der 
Förderung „AzubiR 2024“ wirtschaftlich tragfähig umgesetzt 
werden – als Pilotprojekt in Bayern. Besonders erfreulich: Das 
Gebäude wurde bereits im März 2026 fertiggestellt und damit 
früher als ursprünglich geplant. Den Betrieb des Hauses über-
nahm die Arche gGmbH, die auch für die Möblierung verant-
wortlich war. Nun ist das Azubiwohnheim mit Leben gefüllt.

Neues Zuhause für Azubis
Das Azubiwohnheim in der Poppenreuther Straße ist fertiggestellt  
und bietet jungen Menschen in Ausbildung ein modernes neues Zuhause

Eckdaten zum Projekt
•	� 87 moderne Einzelapartments
•	� Gemeinschaftsräume und Büroflächen für Betreuung vor Ort
•	 Vollständig barrierefrei geplant, 5 Einheiten rollstuhlgerecht
•	� Projektkosten: rund 10,2 Mio. Euro
•	� Betrieb durch die Arche gGmbH
•	� Langfristiger Mietvertrag über 25 Jahre
•	� Pilotprojekt im Rahmen der Förderung „AzubiR 2024“

18 neue Eigentumswohnungen in Wachendorf

Mit frühzeitiger Beratung und gezielter Unterstützung hilft  
„Nachhaltiges Wohnen“ Menschen in schwierigen Situationen

Über 70 % verkauft.
Jetzt schnell sein!

Damit das Zuhause erhalten bleibt

Im 3. Bauabschnitt des SCHWALBENNESTS 
entstehen in Wachendorf bei Cadolzburg 18 
moderne Eigentumswohnungen in ruhiger 
Waldrandlage. Die Bauarbeiten sind bereits 
deutlich fortgeschritten. Käufer:innen kön-
nen vom KfW-Programm 296 mit bis zu 
100.000 € Förderkredit je Wohnung profitie-
ren. WBG-Mieter:innen erhalten zusätzlich 
3  % Rabatt. Die Fertigstellung ist für Som-
mer beziehungsweise Winter 2027 geplant.

Beim jährlichen Treffen der Projektpartner von „Nachhaltiges 
Wohnen“ wurde erneut eine positive Bilanz gezogen. Im Jahr 
2025 bearbeitete das Projekt insgesamt 87 Fälle. Wie bereits in 
den Vorjahren waren rund zwei Drittel davon auf Mietschulden 
zurückzuführen. Fast alle Fälle konnten zufriedenstellend gelöst 
werden. Die Projektpartner verfügen gemeinsam über einen 
Bestand von 10.539 Wohnungen. Im gesamten Jahr mussten 
lediglich elf Räumungen durchgeführt werden. Ein Teil davon 
betraf verstorbene oder nicht mehr auffindbare Mieter:innen bei 
denen keine reguläre Wohnungs- und Schlüsselübergabe mög-
lich war. Die Ergebnisse zeigen, wie wichtig die frühzeitige und 
abgestimmte Unterstützung ist. Auch in diesem Jahr bewerten 
die Projektpartner die Zusammenarbeit sehr positiv. Sie sind 
sich einig: Das Projekt „Nachhaltiges Wohnen“ trägt wesentlich 
dazu bei, Mietverhältnisse zu stabilisieren und drohenden Woh-
nungsverlust zu verhindern.

3%
Rabatt exklusiv für 

Mieter:innen der 

WBG Fürth

	� Eigentumswohnungen  
ab 5.100 €/m²

	� 18 Wohnungen mit  
2, 3 und 4 Zimmern

	� Neubaustandard nach 
GEG 2026

	� Barrierefreie Grundrisse
	� Photovoltaikanlage &  
Wärmepumpe

Für Privatpersonen und Kapitalanleger – ohne Einkommensgrenzen.

Bis zu 100.000 € ab 0,01 % p.a.
im Rahmen des KfW-Kredits 296

Für das Exposé scannen Sie einfach den QR-Code oder besuchen  
Sie unsere Website unter: wbg-fuerth.de/schwalbennest-wachendorf.  
Bei Interesse beraten wir Sie gerne persönlich: 0911 75 995 - 113.

 EIGENTUMS-  
 WOHNUNGEN IN  
 WACHENDORF. 

Abgebildet sind, jeweils von links nach rechts: hintere Reihe: Maximilian 
Prösl (Bau- und Siedlungsgenossenschaft Volkswohl eG), Marcus Zierer 
(Baugenossenschaft »EIGENES HEIM« eG); mittlere Reihe: André Kotzerke 
(WBG Fürth), Rolf Perlhofer (WBG Fürth), Jasmin Kreutzer (Evangelisches 
Siedlungswerk), Roland Breun (Wohnungsgenossenschaft Fürth · Oberasbach 
eG); vordere Reihe: Karin Heffner (Nachhaltiges Wohnen), Frank Höppner 
(BAUVEREIN FÜRTH eG & ARGE GmbH), Valerie Krasser (WBG Fürth).

Mit KI bearbeitet.
Visualisierung kann von tatsächlicher Umsetzung abweichen.
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Gemeinsam für 
saubere Müllplätze

Überfüllte Mülltonnen, falsch entsorgte Lebensmittel und abge-
stellte Müllsäcke sind für Ratten und Raben eine Einladung: 
Sie finden dort leicht Nahrung, verschmutzen die Müllplätze 
und können hygienische Probleme verursachen. Raben nut-
zen offene oder überfüllte Behälter als Nahrungsquelle, reißen 
Müllsäcke auf und verteilen die Abfälle im Wohngebiet.

Auch Ratten werden von Essensresten angelockt. Schlecht ver-
schlossene oder verschmutzte Müllplätze bieten ihnen ideale 
Bedingungen, sodass sie sich schnell vermehren und großflä-
chig ansiedeln können. Im schlimmsten Fall entsteht eine Rat-
tenplage, deren Bekämpfung aufwendig und teuer ist.

Sondermüll wie Lacke, Elektrogeräte oder Sperrmüll muss 
getrennt entsorgt werden und kann montags bis freitags kosten-
los am Recyclinghof Süd oder in Atzenhof abgegeben werden. 
Mit richtiger Mülltrennung und Entsorgung tragen wir gemein-
sam zu einem sauberen, hygienischen Wohnumfeld, geringeren 
Kosten und weniger unerwünschten tierischen Besuchern bei.

Für mehr Hygiene in den Wohnanlagen

Darauf sollten Sie achten:
•	� Bioabfälle und Essensreste gehören ausschließlich  

in die Biotonne – niemals lose neben die Behälter.  
Verwenden Sie Biomülltüten, keine Plastiktüten.

•	� Entsorgen Sie Restmüll ausschließlich in fest  
verschlossenen Müllbeuteln.

•	� Stellen Sie keinen Müll neben die Tonnen. Sind die  
Behälter voll, informieren Sie uns bitte.

•	� Schließen Sie nach jeder Benutzung den Deckel  
sorgfältig, damit Tiere keinen Zugang erhalten.

•	� Trennen Sie Papier, Verpackungen, Bio- und Restmüll  
korrekt. Das verbessert die Wiederverwertung und  
vermeidet unnötige Kosten für Sonderleerungen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Essensreste und offen abgestellter Abfall 
locken Ratten und Raben an. Sorgfältige 
Müllentsorgung schafft Abhilfe.

Weitere Hinweise zur richtigen Mülltrennung finden Sie 
auf der Website der Stadt Fürth: https://www.fuerth.de/
umwelt-abfall/abfall-und-recycling/muelltrennung/

Bioabfall
Grüne Tonne

Restabfall
Graue Tonne

Altpapier
Blaue Tonne

Verpackungen
Gelbe Tonne oder  

gelber Sack

Die WBG-Bienen waren wieder fleißig!
Unser Honig ist ab sofort erhältlich am Empfang der WBG Fürth 
in der Siemensstraße 28. Nur solange der Vorrat reicht. 3,50 € 
pro 250-Gramm-Glas. Bitte geben Sie das leere Honigglas zur 
Wiederverwendung zurück. Vielen Dank!3,50 €

250 g

Bienen- oder Wespennest entdeckt?

In den warmen Monaten suchen Bienen und Wespen geschützte 
Plätze für ihre Nester, etwa an Fassaden, unter Dachvorsprün-
gen oder in Hohlräumen. Ein Nest in Wohnungsnähe ist meist 
kein Grund zur Panik. Halten Sie Abstand, stören Sie die Tiere 
nicht und melden Sie uns den Fund.

Bienen sind wichtige Bestäuber und stehen unter besonderem 
Schutz. Auch Wespen sind nützlich, da sie z. B. Schädlinge 
und andere Insekten fressen. Beide dürfen nicht ohne triftigen 
Grund entfernt oder bekämpft werden.

Nicht jedes Nest muss entfernt werden. Besteht keine unmittel-
bare Gefahr, kann es bleiben. Ob eine Umsiedlung oder Entfer-
nung notwendig ist, beurteilen ein Imker oder eine Fachfirma.

So erkennen Sie die wichtigsten Unterschiede und verhalten sich richtig

Biene
•	� Nest: offene, gelblich-braune Waben  

aus Wachs ohne Außenhülle
•	� Nistplatz: meist verborgen in Mauerspalten,  

Dachbereichen oder Baumhöhlen
•	� Aussehen: kompakter, behaarter Körper  

in gedeckten Braun- und Gelbtönen
•	 �Verhalten: überwiegend friedlich;  

sucht vor allem Blüten, Nektar und Pollen

Was tun, wenn Sie ein Nest entdecken?
Entfernen Sie das Nest nicht selbst, verschließen Sie das Einflug-
loch nicht und versuchen Sie nicht, die Tiere zu vertreiben. Sie 
könnten sich bedroht fühlen und das Nest verteidigen. Halten 
Sie Kinder und Haustiere fern und lassen Sie die Flugbahn frei.

Melden Sie uns den genauen Standort (z. B. Balkon, Rollladen-
kasten) und senden Sie uns nach Möglichkeit ein Foto aus 
sicherer Entfernung. So können wir die Situation einschätzen 
und die notwendigen Schritte einleiten.

Mit dem richtigen Verhalten schützen wir unsere Bewohner:in-
nen sowie wichtige Tierarten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Wespe
•	 �Nest: graue bis beige, papierartige Hülle,  

häufig rund oder tropfenförmig
•	 �Nistplatz: oft an dunklen Orten, z. B. in Rollladen-

kästen, unter Dachvorsprüngen, in Schuppen oder 

geschützten Hohlräumen
•	 �Aussehen: schlanker, glatter Körper mit auffälliger 

schwarz-gelber Zeichnung
•	 �Verhalten: meist friedlich, verteidigt jedoch ihr Nest 

bei Störungen; fliegt auch Speisen und Getränke an
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Veranstaltungen
Fürther Highlights

Musik, Kunst & Comödie 

17. 18.OKT  & OKT

Einmal im Jahr öffnen die Fürther  
Ateliertage „Gastspiel“ Türen zu Kunst, 
Kreativität und verborgenen Orten. 
Rund 40 Ateliers, über 100 Künstler 
und vielfältige Arbeiten machen den 
Rundgang zum besonderen Kultur-
erlebnis in der Kleeblattstadt.

Gastspiel (offene Ateliertage)

» �In rund 40 Ateliers in Fürth,  
weitere Infos gibt es auf: 
kulturringgc.net oder senf.xyyz

06. 07.NOV  & NOV

Eine Ex-Kanzlerin im Ruhestand, 
ein rätselhafter Todesfall und jede 
Menge trockener Humor: Nach 
David Safiers Bestseller ermitteln 
Miss Merkel, ihr Ehemann und ein 
loyaler Bodyguard in einer Kriminal-
komödie voller Spannung, Charme 
und musikalischer Einlagen.

Miss Merkel –  
Mord in der Uckermark

» �Stadttheater 
Beginn 19:30 Uhr

ABBA 99 „GREATEST HITS“

Mit originalgetreuen Outfits, hand-
gemachter Musik und den größten 
Hits der schwedischen Kultband 
bringt ABBA 99 den Glamour und 
Disco-Spirit der 70er live zurück auf 
die Bühne und macht das Konzert 
zur mitreißenden Hommage.

» Comödie | �Einlass 18:30 Uhr 
Beginn 19:30 Uhr

13. NOV // FREITAG

Schwanensee –  
Solenne Ballet Classique

Tschaikowskys Meisterwerk kommt 
in einer opulenten Inszenierung auf 
die Bühne. Rund 30 internationale 
Künstler, prachtvolle Kostüme und 
märchenhafte Bühnenbilder machen 
den Abend zu einem Erlebnis voller 
Eleganz und Emotion.

» Stadthalle | �Einlass 16:00 Uhr 
Beginn 17:00 Uhr

15. NOV // SONNTAG

Messen & Märkte

18. 19.SEP  & SEP

Zweimal im Jahr wird die Fürther 
Altstadt zum Paradies für 
Schnäppchenjäger und Neugierige. 
Zwischen Königstraße und Löwen-
platz laden Grafflmarkt, Kuriosi-
täten und Kindergrafflmarkt zum 
Stöbern und Staunen ein.

Grafflmarkt

» �Altstadtviertel Fürth (Königstr.)  
Freitag: 16:00 – 22:00 Uhr 
Samstag: 8:00 – 16:00 Uhr

Beim Fürther Apfelmarkt im Stadt-
park dreht sich alles um heimisches 
Streuobst, Nachhaltigkeit und 
Genuss. Äpfel, Birnen, Säfte, Moste, 
Honig, Infostände und Mitmach-
Aktionen zeigen die Vielfalt der 
fränkischen Kulturlandschaft.

Apfelmarkt

» �Stadtpark-Allee  
10:00 – 17:00 Uhr

18. OKT // SONNTAG

» �Stadthalle | 14:00 – 18:00 Uhr

parentum – Berufsmesse

Die parentum bringt Jugendliche, 
Eltern und Aussteller ins persön-
liche Gespräch. Unternehmen, 
Hochschulen und Institutionen infor-
mieren über Ausbildung, Studium, 
Praktikum, FSJ und Auslandsauf-
enthalte – ergänzt durch Vorträge, 
Aktionen und individuelle Beratung.

23. OKT // FREITAG

Mädchenklamotte –  
Der Mädelsflohmarkt

Bei Mädchenklamotte wechseln 
Lieblingsstücke ganz einfach den 
Kleiderschrank. Ob Kaufen oder 
Verkaufen, ob Größe 32 oder 56: 
Hier finden Modefans jeden Alters 
Kleidung, die Freude macht – 
nachhaltig, unkompliziert und mit 
viel Stöberlaune. 

25. OKT // SONNTAG

» Stadthalle | ab 11:00 Uhr

Theaterfest – Bunter Spielzeit-
Auftakt im Stadttheater

Nach der Sommerpause startet das 
Stadttheater Fürth mit seinem Thea-
terfest in die neue Spielzeit. Musik, 
Kulinarik, Aktionen für Kinder, Einbli-
cke ins Haus und erste Kostproben 
kommender Produktionen machen 
den Theatervorplatz zum lebendigen 
Treffpunkt für die ganze Stadt.

20. SEP // SONNTAG

» Stadttheater Fürth | ab 13:00 Uhr

NOV06. 07.NOV  &

Im November bringen die Fürther 
Glanzlichter die Kleeblattstadt zum 
Strahlen. Lichtinstallationen an ver-
schiedenen Orten verbinden Kunst, 
Stadtgeschichte und Jubiläen zu 
einem besonderen Erlebnis – und 
feiern Fürths Geburtstagsmonat 
auf leuchtende Weise.

Fürther Glanzlichter

» �Fürther Innenstadt 
17:00 – 22:00 Uhr

Michaelis Kirchweih

Jeden Herbst krönt die Michaelis 
Kirchweih Fürth mit Tradition, 
Genuss und festlicher Atmosphäre. 
Marktstände, Fahrgeschäfte 
und der große Erntedankfestzug 
machen sie zur Königin der  
Fränkischen Kirchweihen – und 
zum immateriellen Kulturerbe.

» Fürther Freiheit

03. OKT  –14. OKT

LESEN! Literaturfest

Wenn die Tage kürzer werden, lädt 
LESEN! zu literarischen Entdeckun-
gen ein. Das Fürther Literaturfestival 
bringt Autor, regionale Stimmen und 
Publikum zusammen – mit Lesun-
gen, Gesprächen und Begegnungen, 
die Literatur lebendig, nahbar und 
verbindend machen.

» �An wechselnden Zeiten  
und Orten in Fürth

20. NOV  – 29. NOV

Grün erhalten  
statt verletzen
Unsachgemäße Eingriffe können  
unsere Grünanlagen schädigen

Bäume und Grünflächen machen unsere Wohnanlagen lebenswer-
ter und spenden Schatten. Damit sie gesund bleiben, dürfen Rück-
schnitte oder andere Eingriffe nur fachgerecht und nach Abstimmung 
mit uns erfolgen. Ein aktueller Fall in der Siemensstraße 26 zeigt 
die möglichen Folgen: Ein Baum wurde am Stamm stark beschä-
digt und nahezu vollständig geschält. Da die Rinde für 
seine Versorgung und seinen Schutz lebenswichtig ist, 
könnte er absterben. Zudem können Kosten für Kontrolle, 
Fällung und Ersatzpflanzung entstehen. Bitte nehmen 
Sie daher keine Veränderungen selbst vor, sondern melden Sie 
störende Äste, Schäden oder anderen Handlungsbedarf direkt 
bei uns, damit wir eine fachgerechte Lösung veranlassen können.

Schäden ab  

sofort über das 

Mieterportal  

melden!

Schaden melden?  
Direkt im Mieterportal  
„Meine WBG Fürth“
Schäden in Ihrer Wohnung können Sie ab sofort über unser 
Mieterportal „Meine WBG“ einfach, schnell und komfortabel 
online melden. Alle wichtigen Angaben lassen sich direkt erfas-
sen und Fotos des Schadens ganz unkompliziert hochladen. 
Ihre Meldung können Sie jederzeit und unabhängig von unse-
ren Öffnungszeiten absenden. Auch danach bleiben Sie auf 
dem Laufenden und erhalten regelmäßig Rückmeldungen zum 
aktuellen Stand und weiteren Vorgehen.

Zusätzlich lassen sich im Mieterportal auch Unterlagen und 
Verträge abrufen, Anfragen stellen und weitere Anliegen rund 
ums Wohnen erledigen.

Mehr Infos zum Mieterportal und zur Registrierung  
finden Sie auf unserer Website: 
wbg-fuerth.de/meine-wbg
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Montag: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 	 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
	 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 17.30 Uhr 
Freitag: 	 08.00 – 12.00 Uhr

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Fürth mbH  |  Siemensstraße 28  |  90766 Fürth

Ihr direkter Draht zu uns

www.wbg-fuerth.de

Büroorganisation / Empfang

Frau Träger 0

Herr Albert 452

Kaufmännisches  
Bestandsmanagement

Frau Krasser 412

Kontakt

Kaufmännische  
Bestandsbewirtschaftung

Herr Müller 403

Frau Revé 411

Frau Gebhardt 415

Technische Objektbetreuung

Herr Schacha 311

Herr Jäger 312

Technische Bestandsbewirtschaftung

Frau Gnizda 321

Herr Draws 322

Technisches  
Bestandsmanagement

Herr Schultze 303

Herr Eggstein 304

Herr Polster 302

Nachhaltiges Wohnen

Frau Heffner 414

Modernisierung & Neubau

Herr Pechtold 301

Frau Hänsch 421

Frau Schröder 422

Vermietungsmanagement

Frau Knaack 432

Frau Petrick 433

0911 75 995 - ...

Termine sind nach vorheriger Absprache gerne auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Schreiben Sie uns einfach 
per Mail an info@wbg-fuerth.de oder erreichen Sie unsere 
Fachabteilungen telefonisch unter:

Frau Renke 404

Wichtige  
Information!

Während der Öffnungszeiten bitte ausschließlich 

an die WBG wenden und NICHT die Notfallnum-

mern vom Hausgang verwenden. Diese greifen 

nur an Sonn- und Feiertagen oder  

außerhalb der Öffnungszeiten.


